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Dayli/Handel/Kundgebungen/Sonntagsöffnung/Gewerkschaften 2013-04-20 / 11:28:28 / ÖGB Österreichischer Gewerkschaftsbund 

GPA-djp startet Befragung der dayli-Beschäftigten 
Utl.: Öffentliche Solidaritäts-Kundgebungen am 2. M ai geplant = 

 

WIEN (OTS/ÖGB/GPA-djp) - "Wir arbeiten in der Frage  der dayli Sonn-
tagsöffnung auf allen Ebenen und mit viel Elan dara n, alle Schlupf-
löcher zu schließen, mit denen umgehungskreative Un ternehmer wie Ru-
dolf Haberleitner ihre Interessen zu Lasten der Bes chäftigten durch-
setzen wollen, das sind wir den Betroffenen schuldi g. Außerdem ste-
hen mit den Beschäftigten über ihre Haltung zur Son ntagsarbeit in 
Kontakt - wir wollen es jetzt ganz genau wissen", e rklärt der Vor-
sitzende der Gewerkschaft der Privatangestellte, Dr uck, Journalis-
mus, Papier (GPA-djp), Wolfgang Katzian. Die GPA-dj p b fragt jede/n 
einzelne/n Betroffene/n, ob sie/er am Sonntag tatsä chlich arbeiten 
will, rund 2.800 Fragekarten wurden an alle Beschäf tigten in ganz 
Österreich geschickt". 

"Kommt Haberleitner seiner Ankündigung nach, auch a n diesem Wochen-
ende mehrere weitere Filialen am Sonntag offenzuhal ten, haben wir 
keine Alternative, als weiter die Behörden zu verst ändigen", kündigt 
Katzian weitere behördliche Eingaben und Klagen an:  "Wir klagen je-
den einzelnen Standort, an dem sonntags offengehalt en wird. Es wird 
bei jeder Öffnung eine Anzeige geben - bei der Gewe rbebehörde, beim 
Arbeitsinspektorat und weitere Klagen wegen unlaute rem Wettbewerb." 

Auch in anderen Branchen herrsche unterdessen Unmut  über die skurri-
le Vorgangsweise Haberleitners, mit dem Verweis auf  Gutachten gegen 
geltendes Recht vorzugehen, so Katzian abschließend : "Nach vielen 
empörten Anrufen von Beschäftigten und BetriebsrätI nnen aus fast al-
len GPA-djp Wirtschaftsbereichen haben wir uns desw egen dazu ent-
schlossen, am 2. Mai zu Solidaritätskundgebungen in  Form von Be-
triebsrätInnen-Konferenzen aufzurufen. BetriebsrätI nnen aus ganz Ös-
terreich werden vor der dayli-Zentrale in Pucking u nd, weil Novoma-
tic als Hälfteeigentümer des Unternehmens natürlich  auch Mitverant-
wortung für diese fragwürdige Vorgangsweise trägt, vor dem Novomatic 
Forum in Wien lautstark kundtun, was sie davon halten: H aberleitner 
& Co. werden zur Kenntnis nehmen müssen, dass Hande lsangestellte in 
Österreich Rechte haben!" 

 

Rückfragehinweis: 

   GPA-djp-Öffentlichkeitsarbeit 
   Litsa Kalaitzis 
   Tel. 0676 / 817 111 553 
   Mail: litsa.kalaitzis@gpa-djp.at  
   www.gpa-djp.at  

Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/143/aom  
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Anleihe�pp: Novoma�c—keine Lo�erie 

Setzen Sie lieber auf Schwarz? Oder ist Rot ihre Lieblingsfarbe – nicht nur zu Hause, sondern auch 

im Spielkasino? Dort ist Spekulieren erlaubt, bei Anleihepapieren dagegen erwarten Investoren in 

der Regel Sicherheit und einen Zins, der die eingegangenen Risiken bezahlt. Da Kasinos bekannter-

maßen mehr einnehmen, als sie an ihre Spieler auszahlen, sollten Schuldverschreibungen von Kasi-

nos ein überschaubares Risiko haben. 

Das österreichische Glücksspielunternehmen Novoma,c, mit Sitz vor den Toren Wiens, hat drei An-

leihen an der Börse no,ert. Novoma,c ist einer der größten integrierten Glücksspielkonzerne der 

Welt mit einem Umsatz von knapp 1,4 Milliarden Euro in den ersten sechs Monaten 2012. Novoma-

,c wurde 1980 gegründet und befindet sich in Familienbesitz. Das Unternehmen betreibt Spiel-

stä<en in regulierten Märkten wie Österreich und Deutschland – 2011 erwarben die Wiener die 

Spielbank Berlin. Wann immer möglich, expandiert Novoma,c ins Ausland oder in neue Geschä?s-

felder, wie Online-Glücksspiele. Der Markt für Glücksspiele soll in den nächsten Jahren um neun 

Prozent pro Jahr wachsen, einer der wich,gsten Treiber sind Online-Spiele. Novoma,c ist es bisher 

gelungen, Wachstumschancen rechtzei,g und auch über einen Wirtscha?szyklus zu nutzen. 

 

 

Anleihen von Novoma,c sind kein Glücksspiel. Die erste Anleihe wurde 2010 begeben, mit einer 

Nominalverzinsung von fünf Prozent und einer Endfälligkeit 2017. Weder das Unternehmen selbst 

noch die Anleihen haben eine Bonitätseinstufung von Ra,ngagenturen. Die Kreditwürdigkeit sieht 

dennoch solide aus. Sowohl die Ne<oschulden von 451 Millionen Euro als auch das Eigenkapital von 

841 Millionen Euro liegen im Vergleich zu anderen Unternehmen der gleichen Branche auf einem 

guten Niveau. Der Anteil des Eigenkapitals an der Bilanzsumme, der 2011 bei sehr ordentlichen 38,5 

Prozent lag, soll dauerha? oberhalb der 30-Prozent-Marke bleiben. 

Solide ist auch das Verhältnis der Ne<oschulden zum opera,ven Gewinn vor Steuern, Zinsen, Ab-
schreibungen und Amor,sa,on (Ebitda). Laut der letzten verfügbaren Jahresbilanz lag es Ende 2011 

bei 1,1 und damit weit unter der vom Unternehmen selbst gesteckten Obergrenze von 3,0. 

Risiken für Novoma,c liegen vor allem in einer möglichen stärkeren staatlichen Glücksspielregulie-

rung. Die Anleihe eignet sich als Depotergänzung, die Umsätze sind bei 500 Euro Stückelung gering. 

Anleger sollten Kauforders limi,eren! 

Anleihe-Info: Novomatic 

Kurs (in Prozent) 108,50 

Kupon (in Prozent) 5,00 

Rendite (in Prozent) 2,96 

Laufzeit bis  2,96 

Währung Euro 

ISIN AT0000A0KSM6 
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Steiermark/Parteien/Politik/Glücksspiele/Unternehmen/Jugend/Recht 2013-04-19 / 12:56:55 / Novomatic AG 

NOVOMATIC weist Vorwürfe der KPÖ Steiermark zurück  
 

Gumpoldskirchen (OTS) - Die NOVOMATIC AG weist die heute von der 
steirischen KPÖ im Rahmen einer Dringlichen Anfrage  an den Landes-
hauptmann der Steiermark erhobenen Vorwürfe gegen u nser Unternehmen 
auf das Schärfste zurück. 

   Bei unseren Glücksspielautomaten werden selbstve rständlich die 
gesetzlichen Einsatz und Gewinngrenzen pro Spiel ei ngehalten. Dieses 
Faktum ist gerichtlich durch Beschlüsse, durch Erke nntnisse und Gut-
achten im Rahmen von Beweissicherungsverfahren und weiters durch 
Gutachten von gerichtlich beeideten Sachverständige n und anerkannten 
Rechtsexperten bestätigt.  

   Insbesondere im Bereich des Spielers- und Jugend schutzes treten 
wir bekannterweise für strengste gesetzliche Regelu ngen ein.  

   Diesbezüglich verweisen wir auf die vorbildliche n Landesgesetze 
in Niederösterreich, Oberösterreich, Burgenland und  Kärnten und de-
ren Zutritts- und Spielerschutzregelungen. 

Rückfragehinweis: 

   Dr. Hannes Reichmann 
   Leitung Konzern-Kommunikation 
   Head of Group Communications 
   NOVOMATIC AG 
   Wiener Strasse 158, 2352  Gumpoldskirchen 
   Tel. +43-2252-606 680 
   Fax +43-2252-606 448 
   Mobil +43-664-301 48 20 
   Mail hreichmann@novomatic.com 
   www.novomatic.com 
   www.novomaticforum.com 

~ 

Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe /1840/aom 
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Novoma�c begrüßt Besucher auf der SAGSE Panamá 2013 

Die SAGSE Panamá 2013 findet von 8.-9. Mai im Centro de Convenciones Vasco Nuñez des Balboa Hotels in 

Panamá City sta<. Novoma,c wird die neuesten Produkte und marktspezifischen Innova,onen für die la-

teinamerikanische Region auf Standnummer 200 präsen,eren. 

 

Auf dem ersten Stand, direkt nach dem Betreten der Messehalle, werden die Besucher der SAGSE Panamá 

auf dem Novoma,c-Stand mit einem herzlichen Willkommen und einer außergewöhnlichen Produktpräsen-

ta,on begrüßt. Novoma,c wird alle aktuellen Produkte und Innova,onen in Panamá vorstellen: allen voran 

den neuen Dominator®, der bereits in London für Furore gesorgt hat und seither die Betreiber begeistert, 

wo immer er gezeigt wird. Der Dominator® wird mit einer Reihe von Novo Line™ Interac,ve-Single Games 

gezeigt und zudem mit dem Karten-animierten Mystery Progressive Jackpot mit vier Levels, dem Magic Jo-

ker Jackpot™, verbunden sein. Der flexible 18,5”-TFT-Topper wird für die Jackpot-Anima,on genutzt und 

der dri<e Monitor der Geräte für die Anzeige der Jackpot-Levels. 

Seit seiner Premiere auf der ICE begeistert der Dominator® die Betreiber und ihre Gäste gleichermaßen: mit 

seiner spielgesteuerten LED-Beleuchtung und drei 24”-TFT Screens für packende Grafikanzeigen sowie Top-

Sound schaR der Dominator® ein unvergesslich intensives Spielerlebnis für den Gast. Das Gerät bietet dar-

über hinaus den op,onalen, unabhängigen und flexibel einsetzbaren 18,5” TFT-Topper. 

 

Weitere neue Features sind das innova,ve Touch-Panel-Bedienfeld sowie eine Vereinfachung für das tech-

nische Casinopersonal: die Gehäusetüre des Dominators gleitet über Gasfedern nach oben auf und bietet 

dadurch sicheren und einfachen Zugang zum Gehäuseinneren sowie op,miertes Platzmanagement zwi-

schen den Maschinen einer Reihe. 

 
Dominator® 

 
Novostar® SL1 Slot Mix 2 

„ISA Guide“   17.04.2013 



 

 

Weitere Gehäuse-Highlights in Panamá werden der Novostar® SL1 und SL2 für die elektronischen Live-Games 

sowie für die Novo Line™ Interac,ve-Single Games sein. Das Novo Super-Vision™-Gehäuse wird mit den neu-

esten Super-V+ Gaminator®- und Premium-V+ Gaminator®-Mixes gezeigt werden, der Super-V+ Gaminator® III 

in Verbindung mit dem Novoma,c Reel Tournament™. 

Eine weitere A<rak,on ist das Pinball Roule<e™, ein Single Player-Roule<e-Terminal, das in einzigar,ger Wei-

se die A<rak,vität des tradi,onellen Roule<e mit dem Unterhaltungsfaktor eines Flipper-Mechanismus ver-

bindet. In Panamá sehen die Besucher das Pinball Roule<e™ in der Single-Zero sowie in der Double-Zero-

Ausführung. 

 

Die auf der SAGSE in Novostar® SL-Terminals gezeigte Pale<e von Novoma,c Electronic Live Games der Novo 

Line Novo Unity™ II-PlaTorm umfasst eine Auswahl voll animierter virtueller (“Flying”) Versionen von Rou-

le<e, Double Ac,on Roule<e, Baccarat, Black Jack, Poker, Bingo und Sic Bo sowie den Slot Mix 2 – alle Spiele 

sind dabei auf jedem angeschlossenen Terminal verfügbar. 

Octavians Casino Management System ACP (Accoun,ng Control Progressives) wird alle ausgestellten Novo 

Super-Vision™-Maschinen verbinden und so einen Einblick in die unterschiedlichen modularen Fun,onalitäten 

des ACP-Systems bieten. 

Jens Halle, Geschä?sführer von Austrian Gaming Industries GmbH (AGI): „Auf der Messe in Panama werden 

wir unseren Kunden in der Region beweisen, dass wir die idealen Produkte für ihre Anforderungen haben und 

– und auch das ist von hohem Stellenwert – dass wir über unsere lateinamerikanischen Tochtergesellscha?en 

auch erstklassigen Service und Support in der gesamten Region bereitstellen.“ 

 

Pinball Roulette™ 
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Steiermark/Politik/Glücksspiele/Medien/Zeitungen/Vorausmeldung 2013-04-16 / 17:34:09 / Falter Zeitschriften GmbH 

Falter: Land Steiermark prüft Beitritt bei Glücksspielprozess als 
Streithelfer - möglicherweise auf Novomatic-Seite 

 

Utl.: Spielsüchtiger klagte Novomatic - Land fürcht et Regressforde-
rungen 

 

Graz/Wien (OTS) - Wie die Wiener Wochenzeitung Falt er in ihrer mor-
gen, Mittwoch, erscheinenden Ausgabe berichtet, übe rlegt das Land 
Steiermark, einem Prozess eines Spielsüchtigen gege n den Glücks-
spielkonzern Novomatic als Streithelfer beizutreten . Das bestätigt 
Alfred Temmel, Leiter des Verfassungsdienstes im La nd. Der Grund: 
"Wir, das Land, könnten ja theoretisch von beiden S eiten geklagt 
werden." Dabei prüft das Land auch, ob es sich auf die Seite von No-
vomatic stellen soll. 

   Ein Spielsüchtiger hat den Novomatic-Konzern ver klagt und will 
beweisen, dass viele  Spielautomaten die gesetzlich en Vorgaben des 
"Kleinen Glücksspiels" nicht eingehalten hätten. De r Streitwert 
liegt bei 350.000 Euro. Das Problem für das Land: S ollte der Kläger 
Recht bekommen, könnte Novomatic versuchen, sich be im Land schadlos 
zu halten - immerhin hat das Land die Automaten bewilligt. Sollte 
Novomatic Recht bekommen, könnte der Kläger eine Am tshaftungsklage 
gegen das Land einbringen, weil die Bewilligung der  Automaten 
rechtswidrig gewesen sei. 

   Alfred Temmel, Leiter des Landesverfassungsdiens tes: "Es ist of-
fen, auf welcher Seite wir beitreten, wir müssen di e Interessen des 
Landes auch wahren." 

   Für die Wiener Rechtsanwaltskanzlei Noll/Kleider  ist klar: "Je 
nachdem, auf welcher Seite es beitritt, zeigt das L and damit Solida-
rität." Die Frage sei: "Welchen Interessen fühlt si ch das Land ver-
pflichtet? Dem Schutz des Opfers einer möglicherwei se gesetzwidrigen 
Verhaltensweise der Glücksspielindustrie - oder den  wirtschaftlichen 
Interessen einer Glücksspielbetreiberin?" 

Rückfragehinweis: 

   Gerlinde Pölsler, 0664/41 52 742 

Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe /6237/aom 
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